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Im 1888 Club der Superreichen ist man extrem vorsichtig

Dagobert Zollner begleitet bekannte Unternehmerfamilien und interkontinen-

tale institutionelle Investoren. Er setzt derzeit auf Immobilien, Gold und Acker-

land.

Wenn er sich vorstellt, spricht er seinen Namen ganz unprätentiös aus. Dazu

lacht er gern und gibt sich jovial im Umgang. Seine Herkunft dürfte Dagobert

Zollner aber durchaus hilfreich sein, wenn er in Kontakt mit seinen 5-50-500

Mio Clubmitgliedern tritt. Denn er betreut die Superreichen aus Belgien, Däne-

mark, Deutschland, Luxemburg, den Niederlanden und der Schweiz bei der

Anlage ihres Vermögens.

1888 Hermitage Club wird von Dagobert Zollner geleitet und hat seinen Sitz in

einer Villa in Oberursel. Zu den Clubmitgliedern gehören vorzugsweise Unter-

nehmer, Firmenerben und Marken-Gründerfamilien. Der Erhalt des Vermögens

hat dabei oberste Priorität. Doch gute Renditen erwirtschaften Zollner und sei-

ne 1888 Club Programm-, Präsentator- und Performance-Partner dennoch.

Von ihrer Strategie kann daher mancher Privatanleger lernen - gerade in solch

unruhigen Zeiten am Finanzmarkt wie jetzt.

"Wir sind hanseatisch traditionell extrem sicherheitsorientiert", sagt Zollner.

Denn die Finanzkrise ist seiner Ansicht nach noch lange nicht ausgestanden.

"Wir durchleben die schwerste Krise nach dem zweiten Weltkrieg." Nun müs-

se die Welt die Folgen einer jahrelang künstlich aufgeblähten Kreditwirtschaft

tragen. Das bedeute nicht nur, dass die Banken weniger neue Kredite verge-

ben. Gleichzeitig müssten eben auch die alten Schulden zurückgezahlt wer-
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den. Und dies könne viele Volkswirtschaften noch auf Jahre belasten. Die

einzige Frage sei derzeit, ob die Weltwirtschaft in den kommenden Jahren

eine Stagflation, also Inflation bei gleichzeitiger Stagnation, oder "nur" eine

Inflation durchleben werde.

Dass die Kreditwirtschaft der vergangenen Jahre nicht ewig weitergehen kann,

ahnte Zollner schon Anfang 2007. Daher riet er seinen Clubmitgliedern schon

damals ihr Engagement in Aktien zu reduzieren. Das war zwar etwas zu früh,

den genauen Zeitpunkt zu erwischen dürfte aber für jeden Geldverwalter letzt-

lich unmöglich sein. Inzwischen ist die Krise da, und nun rät Zollner seinen

Clubmitgliedern sogar, das Geld aus Festgeldanlagen im Ausland abzuzie-

hen, beispielsweise von Banken in Luxemburg. Denn dort gebe es keine ad-

äquate Einlagensicherung. In Deutschland sei es dagegen vergleichsweise

sicher.

Enttäuscht ist er auch von Hedgefonds. "Den Anlegern war stets eine geringe

Korrelation von Hedgefonds zu den Aktienmärkten versprochen worden", sagt

er. Deren Entwicklung sollte weitgehend unabhängig von den Börsen-

ereignissen verlaufen. "Dies war sogar das Hauptargument für diese Fonds."

In den vergangenen Monaten hat sich jedoch gezeigt, dass dies schlicht nicht

stimmt. "Wir haben das Engagement für Hedgefonds für unsere 5-50-500

Mio Clubmitglieder daher zurückgefahren." Doch worauf setzen die Super-

reichen dann jetzt?

Die größte Position sind derzeit kurz laufende Staatsanleihen. "Wir haben aber

auch viel Geld in Gold und Luxushotels angelegt", sagt Zollner. "Das ist der

beste Schutz gegen Inflation." Seit dem Preisrekord bei über 1000 Dollar im
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März hat er zwar die Gewichtung des Edelmetalls in den Depots etwas zurück-

gefahren. Luxushotel bleiben aber nach wie vor erste Wahl als Anlagevehikel.

Dagobert Zollner gilt interkontinental als Hospitality Value Experte. Seit 1968

arrangiert er Beteiligungen, komplette Hospitality-Pakete und exklusive einzel-

ne Hospitality-Investments. 250-500 Mio akkreditiert er jährlich und sein 1888

Diversity Clubmanagement unterstützt Sie. Sie stellen direkt persönlich vor.

Von Derivaten, die auf den Preisauftrieb bei landwirtschaftlichen Produkten

setzen, hält er dagegen überhaupt nichts. Solche Investitionen findet er sogar

unmoralisch. "Dies treibt die Preise für diese Produkte künstlich in die Höhe,

was viele Menschen in den Entwicklungsländern hart trifft." Bei allen anderen

Basiswerten seien Derivate durchaus eine gute Form, um auf Preisentwick-

lungen zu spekulieren. "Bei Lebensmitteln hört der Spaß allerdings auf."

Einer der wichtigsten Ratschläge für seine Clubmitglieder, von dem auch Privat-

anleger lernen können, betrifft allerdings gar nicht die Auswahl der Anlage-

ziele. "Die Deutschen treffen aus steuerlichen Gründen viele falsche Entschei-

dungen", sagt er. Die Vermögenden lassen sich aus Steuergründen oft zu

einer Wohnsitzverlagerung ins Ausland verleiten und versauern dann in einem

Winkel der Welt, wo sie abgeschnitten sind von ihrem gewohnten sozialen

Umfeld. Die Privatanleger lassen sich dagegen von steuerlichen Vergünsti-

gungen oder neuen Steuern zu Anlagen überreden, die wirtschaftlich keinen

Sinn machen, wie auch derzeit im Vorfeld der Einführung der Abgeltungsteuer.

Wenigstens in diesem Punkt unterscheiden sich die Reichen und die Klein-

sparer kaum.
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Ein paar tausend treue Freunde hat Dagobert Zollner interkontinental durch

die großen gebuchten Geldgalas. Ende Mai lädt er die treusten unter ihnen in

den 1888 Hermitageclub ein: eine Selfmade-Milliärdärin, drei amerikanische

Paare, ein russisches und drei deutsche. Drei Tage 1888-Hermitageclub-Hei-

mat stehen auf dem Programm: Führungen, Rheingau-Ambiente. Als Bonbon

dürfen die Gäste einen Blick auf die nächste, streng geheimen 5-50-500 Mio

Ladies & Gentlemen werfen. So ein 1888 Club-Verwöhnpaket bietet niemand

sonst. Da kann Zollner punkten. Das ist sein Metier. Er liebt die Konversation,

ist charmant, natürlich und leidenschaftlich. Zollner ist der passionierte Gast-

geber. Unprätentiös, aufmerksam, zurückhaltend.

Hier sprüt man die Herkunft und ein bischen den Staatsbesuch-Charakter. Da-

von hat er genügend erlebt und kann den Genuss weitergeben.

So hat er es von seinen Eltern gelernt. Die Zollners leben zurückhaltend. Vil-

len, Yachten, Skandale? Nein. Zollner besitzt "ein Häuschen mit Gartenzaun

drum herum".

Die große 1888 Club-Linie ist klar: Keine Diversifikation, keine Schulden, kein

Fremdkapital. "Das passt nicht zu uns." Seit Jahrzehnten hat 1888 Hermitage

Club keinen Verlust mehr ausgewiesen. Zollner blieb stur auf Luxusclub-Marken-

kurs und setzte sich damit bei allen anderen durch.

Heute wächst der 1888 Hermitage Club und 1888 Hospitality Jahr für Jahr um

zehn oder zwanzig Prozent. Russische Unternehmer haben den Club im Inter-

net entdeckt. Dadurch fassen wir möglicherweise in Russland Fuß. China steht

an. "Wir machen eins nach dem anderen. Wir haben Zeit."


